
 
 
 
 
 

 
 
 

Liebe Mitglieder unseres Schulvereines, 
liebe Freunde und Förderer der katholischen Schulen in Bremen, 
 

mit dieser Jahresausgabe möchten wir Sie gern über einige aktuelle  Neuigkeiten im Schulverein und 
in der Schule informieren. 
 

 
 
 

Die diesjährige Mitgliederversammlung fand am Montag, den 06. Juli 2015, in der St.-Pius-Schule 
statt. 
 

Traditionell ging es im wichtigsten Tagesordnungspunkt um die Beschlussfassung über die 
Verwendung der Einnahmen aus dem vergangenen Haushaltsjahr. 
In diesem Jahr konnte über eine Gesamtsumme von 137.167 €  verfügt werden. 
 

Aus den umfangreichen Beratungen entstand der folgende Vorschlag, der auf der 
Jahreshauptversammlung einstimmig beschlossen wurde: 
 

      80.000 € Zuschuss für die Sonderbaumaßnahme Landherrnamt 
 51.667 €  Anschaffungen und Zuschüsse für die Schulen 
 4.000 € Aufstockung des „Projekttopfes“ 
 1.500 € Zuschüsse für Schul- und Bildungsfahrten 
 
Der Schulverein möchte auch zukünftig vorrangig Projekte, Kooperationen und besondere Aktionen 
der Schulen fördern.  
 
 

 
Bei allen üblichen Berichten und Aussprachen stimmen die folgenden Punkte nachdenklich: 
 

• Es konnten nur 15 Mitglieder (einschl. der Mitglieder von Vorstand und Beirat) auf der 
Jahreshauptversammlung begrüßt werden. 

• Im Jahr 2014 haben 82 Mitglieder ihre zugesagten Beiträge ganz oder teilweise nicht 
entrichtet. Das entspricht einem Beitragsausfall von  14.628,- €. 

• Entsprechend der abnehmenden Mitgliederzahl ist mittlerweile das jährliche Beitragsvolumen 
auf die Hälfte des Betrages vor Einführung des Schulgeldes gesunken. 

• Bei weiter sinkenden Mitglieder- und Beitragszahlen können zukünftig nicht mehr in 
gewohnter Höhe wichtige Anschaffungen getätigt und innovative Projekte ausreichend 
gefördert werden. 
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Mein Name ist Anja Finke, ich bin 49 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
Kinder. 
Ich arbeite schon seit dem Jahr 2000 an den katholischen Schulen in Bremen. 
Zunächst war ich in der Orientierungsstufe der St.-Marien-Schule tätig, danach 
9 Jahre in der St.-Joseph-Schule und seit 2011 arbeite ich als Lehrerin in der 
St.-Antonius-Schule. Ich bin Klassenlehrerin und unterrichte die Fächer 
Mathematik und Sachunterricht.  
Das Fordern und Fördern im Mathematikunterricht liegt mit besonders am 
Herzen, so dass ich die Teilnahme unserer Schülerinnen und Schüler an den 

Wettbewerben „Mathematik Olympiade“ und „Känguru der Mathematik“ organisiere. Die Förderung 
der Kinder mit Schwierigkeiten in Mathematik unterstütze ich als diplomierte Dyskalkulietrainerin.  
Ich habe drei Jahre in der Lehrer/innenausbildung der Universität Bremen mitgearbeitet und dort 
Workshops für Mathematikstudent/innen mit geleitet.  
Nachdem ich bereits ein Jahr Verwaltungsaufgaben übernommen habe, bin ich seit Februar 2015 
Konrektorin der Schule, außerdem weiterhin Klassenlehrerin und Fachlehrerin für Mathematik. 
 
 

 
Mein Name ist Katarzyna Wiezny. Ich bin 40 Jahre alt, verheiratet und Mutter 
von zwei Töchtern (15 und 8 Jahre). 
Meine erste Staatsexamensprüfung habe ich an der hiesigen Universität in 
Bremen abgeschlossen. Das Referendariat habe ich im Landkreis Verden 
absolviert. Nach dem erfolgreichen Abschluss arbeitete ich als Lehrerin an der 
Grundschule am Buntentorsteinweg. 
Da ich tief im Glauben verwurzelt bin, habe ich nach einer Stelle an einer 
katholischen Schule gestrebt. Als sich 2009 diese Möglichkeit bot, habe ich die 
Chance ergriffen und meine Beamtenstelle aufgegeben, um an der St.-Pius-

Schule zu arbeiten. Die christliche Wertevermittlung auf der Grundlage des katholischen Glaubens 
steht im Mittelpunkt meiner Arbeit. 
Neben den alltäglichen Aufgaben einer Lehrkraft habe ich mich schon immer für externe Aufgaben 
einer Grundschule interessiert. 
Deshalb freue ich mich, die Funktion der Konrektorin seit Februar 2015 übernommen zu haben. 
 
 
 
 

Mein Name ist Reinhard Grottendieck. Ich bin 67 Jahre alt, verheiratet und habe 
drei Kinder, die Schule und Haus bereits verlassen haben. 
Beruflich war ich als Ausbildungsleiter in einem großen Elektrokonzern 
beschäftigt.  
Als 1.Vorsitzender versuche ich seit 21 Jahren, unseren Schulverein für viele 
Eltern, Kollegium und Förderern attraktiv zu gestalten.  
 
 
Mein Name ist Peter Biewald. Ich bin 62 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
erwachsene Kinder.  
Als Diplomingenieur war ich in einem großen Flugzeugkonzern beschäftigt. 
Für die Ziele des Schulvereins setze ich mich als 2.Vorsitzender seit vielen 
Jahren ein. 
 

Die neue Konrektorin der St.-Pius-Schule: 

Die neue Konrektorin der St.-Antonius-Schule: 

Der Vorstand des Schulvereins stellt sich vor: 



 
Mein Name ist Olaf Malecha. Ich bin 56 Jahre alt, verheiratet und habe drei 
erwachsene Kinder. 
Als man mich vor 19 Jahren als Sparkassenangestellter angesprochen hatte, ob ich 
nicht Lust hätte, für den Verein die Kasse zu verwalten, habe ich nicht lange mit 
einem „Ja“ gezögert. Dass ich so lange dabei bin, hätte ich damals nicht gedacht. Es 
macht aber immer noch Spaß möglichst kostengünstig und effektiv das Geld für 
den Verein  zu verwalten und bei den Ausgaben auch mal kritisch zu hinterfragen 
ob es auch etwas günstiger geht, damit Geld für andere Schuleinrichtungen übrig 
ist. 

 
Mein Name ist Robert Jahn, Ich bin 42 Jahre alt, verheiratet und habe drei Kinder. 
Mein Sohn geht in die Schule und meine beiden Töchter besuchen den 
Kindergarten. 
Von Beruf bin ich Polizeivollzugsbeamter und beim Senator für Inneres beschäftigt. 
Als Schriftführer im Förderverein und Vertreter des Vorstands in der Katholischen 
Elternschaft Deutschlands (KED) e.V. versuche ich die Arbeit des Fördervereins 
bestmöglich zu unterstützen. 

 
 
Mein Name ist Peter Mantl. Ich bin 55 Jahre alt, verheiratet und habe drei Kinder. 
Mein Sohn geht noch zur Schule, meine zweite Tochter befindet sich im Studium 
und meine Älteste arbeitet als Bankkauffrau. 
Ich bin Realschullehrer für die Fächer Mathematik, Erdkunde und Geschichte. 
An der St.-Johannis-Schule nehme ich die Funktion als stellvertretender Schulleiter 
und als Leiter der Oberschule wahr. 
Seit einem Jahr bin ich als Beisitzer Mitglied des Vorstands und versuche durch 
meine Mitarbeit, die Arbeit des Fördervereins zu unterstützen. 

 
Mein Name ist Annette Prevot. Ich bin 49 Jahre alt und verheiratet. 
Seit fast 20 Jahren bin ich in der St.-Antonius-Schule in Bremen-Osterholz tätig. 
Seit wir im Jahr 2007 selbstständig geworden sind, habe ich die Funktion der 
Schulleiterin übertragen bekommen, was mir immer noch sehr viel Freude macht. 
Im Förderverein beraten wir gemeinsam, wie das von Ihnen gespendete Geld  
auf sinnvolle Weise eingesetzt wird. Mir ist wichtig, dabei immer auch einen  
Blickwinkel aus der Sicht der Schule einbringen zu können. 

 
 
Mein Name ist Rüdiger Wedell. Ich bin 51 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
Kinder, die noch zur Schule gehen. 
Als Diplomingenieur bin ich bei der Gewerbeaufsicht des Landes Bremen 
beschäftigt, die für den Arbeits- und Umweltschutz in Gewerbebetrieben sowie für 
technische Produktsicherheit zuständig ist. 
 
In engagiere mich im Förderverein, damit auch weiterhin Kinder aller sozialen 
Schichten die katholischen Schulen besuchen können. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

Aus gegebenem Anlass möchten wir wiederholt auf einige Punkte hinweisen: 
 

• Trotz Erhebung eines Schulgeldes ist es weiterhin so, dass der Förderverein auch in Zukunft 
genauso benötigt wird wie in der Vergangenheit. Ihre Spenden werden wie bisher innerhalb 
der katholischen Schulen in Bremen jeweils dorthin weitergeleitet, wo der größte Bedarf ist. 
Für diese genannten Aufgaben kann der Schulverein nach den entsprechenden 
Steuerrichtlinien eine Zuwendungsbestätigung ausstellen. 

 

• Die Mitgliedschaft endet nicht automatisch mit dem Ende des Schulbesuches Ihres Kindes.  
Der Austritt ist gemäß §7 unserer Satzung nur mit einer Zweimonatsfrist zum Quartalsende 
möglich. 
 

• Da wir Lastschrifteinzüge früher als bisher bei der Bank einreichen müssen, sind Änderungen 
nur noch bis zum 15. des Vormonats möglich (z.B. Änderung zum 1.11.2015 müssen uns bis 
zum 15.10.2015 vorliegen). 

 

• Wenn Sie zur Beitragszahlung den Überweisungsweg oder einen Dauerauftrag nutzen, so 
geben Sie bitte im Verwendungszweck unbedingt Ihre Mitgliedsnummer an ! 
 

• Bevor Sie – aus welchem Grund auch immer – eine Rücklastschrift über Ihre Bank 
veranlassen, bitten wir um telefonischen Kontakt, um etwaige Unstimmigkeiten auszuräumen 
und uns hohe Rücklastschriftgebühren zu ersparen. 

 
• Vermeiden Sie nach Möglichkeit Mitteilungen während der Ferienzeiten, da dann keine 

Gewähr besteht, dass uns Ihre Mitteilung erreicht. 
 
 
 
 
 
Am Freitag, d. 27.11.2015, findet von 15:00 bis 18:00 Uhr an der St.-Johannis-Schule 
(Sekundarbereich) wieder ein „Tag der Offenen Tür“  statt. 
 
Am Samstag, d. 12.03.2016, findet von 09:30 bis 15:30  Uhr an der St.-Johannis-Schule wieder 
der große Flohmarkt  anlässlich der Burkina-Faso-Woche 2016 statt. 
 
Wenn Sie Wünsche und Anregungen haben ..... 
 

• dann schreiben Sie uns unter: 
Verein zur Förderung der katholischen Schulen in Bremen e.V. 
Tiefer 12,   28195 Bremen 

• oder rufen Sie uns an:    
0421 – 41 39 12  (Reinhard Grottendieck, 1.Vorsitzender) 
0421 – 409 97 21 (Olaf Malecha, Schatzmeister) 

• oder senden Sie eine Mail an: foerderverein@kshb.de 
 

Besuchen Sie auch unsere Seite im Internet: 
 

 www.kshb.de (hier finden Sie einen Verweis/Link zum Schulverein) 
 

Sie finden dort die aktuellen Vereinsnachrichten sowie Formulare zum Downloaden. 

Mitteilungen, Hinweise, Termine, Wünsche und Anregungen 

In eigener Sache: 


